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VideoToWeb

Workflow Vi deoToWeb automatisiert ih ren Erstellun gsprozess der 
Technischen Dokumentation in Verbindung mi t Ado be 
FrameM aker 7 und WebWorks Publisher 7PE. 

Zeitgl eich erstellt der Redakteur die gewü nschten Videos. 
Auf das FM-Dokument zug reifend konvertiert WebWorks-
Publisher 7 die OnlineH elp (HTMLHelp,  WebWorksHelp, …):
� einfacher und effiz ienter VideoCreator:

Snapshot, Text (mehrsprachig), Highlight, Schnitt, Text to 
Speech, Import (A VI,  BMP, WAV), Export AVI, …

� einfaches Erstellen des Video während der redaktionellen 
Arb eit

� automatisches Einbinden im FrameMaker 7

„Effizientes Erstellen von OnlineHelp und webbasierende Informationen.“

Requirements
Minimum Multimedia

Arbeitsplatz
� 1 GHz Pentiu m Prozessor, 256 MB RAM

� Micr osoft NT 4.0 (SP6), 2000, XP

� Adobe FrameMaker 7.x, WebWorks Publisher 7PE

Redaktion

FrameMaker

VideoCreator

WWP

OnlineHelp

VideoCreator
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Lab-Package (optional)

Vorteile Lab-Package � aktuelle Beschreibungen/Bilde r der Software-Entwicklung  
werden erfasst

� Einbindung der Onl ineHelp bei Ausliefer ung der Software.

Requirements
additional für Lab-Package:
� LabVIEW 6.1.

Fragen Sie die FrameMaker-LabVIEW-Profis, wir er höhen Ihren 
Benefit.

SYSTEC
Ihr Adobe Solution Network (ASN) Member, NI Alliance Member und 
Partner von new10

Lab-Package
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Basis-Version (OET ) 

Die Methode Create erzeugt Objekte basierend auf einer Vorlage (Template). 

Figure 1 Create Objekt

Das Template bestimmt den Objekttyp. Die Zuweisung eines Objektnamens ist vorteil-
haft,  da das System den Objektnamen ansonsten selbst erzeugt. Dieser besteht aus dem 
Template-Namen und einer fortlaufenden Nummer.

€ •StartŽ

€ •AktivierungŽ

€ •ObjektaktivitätŽ

Der Defaultwert des Terminals Start ist TRUE. Dies bedeutet, dass bei Nichtbelegung 
des Terminals das Objekt sofort losläuft. Jedes Objekt ist (bei seiner Erzeugung) über 
Attributzuweisungen parametrierbar. Bei der Parametrierung erfolgt eine Zuweisung 
von Werten auf die Frontpanelcontrols der Objekte. 

Nach der Erzeugung eines neuen Objekts wird die Referenz auf das Objekt (VI) zurück-
gegeben. 

Start

Wenn das Objekt nicht sofort gestartet wurde, ist für den Start die Methode Start 
vorgesehen. Diese benötigt die Objektreferenz, um auf das Objekt zugreifen zu können.
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